
Zeitschrift: Die deutschen Mundarten : Monatschrift für Dichtung, Forschung und
Kritik

Band: 1 (1854)

Artikel: Dm Züribitr zum neu Jàr.

Autor: Hug, U.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-176925

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-176925
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


nub Spradftrobttt. 993

Adverb ist in seiner vielgestaltigen Bedeutung eben so fein, als in seiner Ableitung

zweifelhaft: ob von nbd. halt, vielmehr, polius: oder elliptisch fiir halt'

ich, glaub' ich (wie die gleiche Ellipse im nhd. geschweige); vgl. halt ich, halter-,

mlid. wcen ich, wan; und die mundartlichen me ch =z: mein' ich (thiiring.),
gle-ch, glaube ich (sächs.) u. a. m. Vgl. oben S. 274, 9.

36) hei/rl, heihalich (der Heikel Ekel), oberdeutsch: „von schwer zu befriedigen¬
dem Geschmack, wählerisch; mit Sorgfalt, Zärtlichkeit, oder überhaupt schwer zu
behandeln, bedenklich." Schm. II, 165.

Der Herausgeber.

Dam Züribiatar
zum

neira Jär.

,.1' vveusch i Ali.i-n-.)- g'sund's. gliirhhäftigs, fried- und freudarichs neus
Jar; i' weusch i, diss or na mängs mügid srläba-n-i guater G'sundheit

Ziitibister art
4.

Und dia, wo nüd bi Hüs sind,
Wo sind im frömda Länd —

r wcuscha deno Liita
iln älla mit anänd:

5.

„'s neu Jar sei eu glückhitftig
Und fried- und freudarich,
Sei Eua-n-eigna" Weiischa".
Dar eigna Hoffnig glich!

6.

Und (lass or moegid laba"

Milngs J'.,r na', frisch und g'aund,
Sa gilb Eu Gott si n Saga",

Si" Httif zu jedar 'Stund!"
l:. llu?.

und Goltas Sags'."

1.

Dia-n-iT dor Limat wonid

Und wo-n-km Pfanna'stiel

Und a" dar Riiss daheim sind,
Und dena-n-if dar Siel —

2.

Und dena, wo-n-äm Albi«
Und wo-n-im Wiländ sind

Und wo da' Rhi varb.gad,
äma-n-iadara Züri-Chind —

3.

Und dia-n-im Fischtäl labid
Und dia bi Wintartür,
Dam Städtar, wia dam Lkndma
Und dem Wmntälar Bür —
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